
 

 

 
 

 
16.03.2026 

 
 

Ausschreibung Beratungsleistungen für die KEM Traisen-Gölsental 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit laden wir Sie ein, im Rahmen einer Direktvergabe ein Angebot für 
Beratungsleistungen zu übermiƩeln. Gegenstand der Ausschreibung ist die 
fachliche Unterstützung bei der Planung, KonzepƟon und Umsetzung spezifischer 
Maßnahmen für die Klima- und Energie-Modellregion Traisen-Gölsental. Ziel ist es, 
durch qualifizierte Beratung eine effiziente und nachhalƟge Umsetzung der 
vorgesehenen Vorhaben sicherzustellen. 
 
Die Klima- und Energie-Modellregion Traisen-Gölsental (KEM Traisen-Gölsental) ist 
ein regionales Klimaschutz- und Energieprojekt im Bezirk Lilienfeld in 
Niederösterreich. Es gehört zum österreichweiten Programm der Klima- und 
Energie-Modellregionen, das vom Klima- und Energiefonds gefördert wird. Ziel 
dieses Programms ist es, Gemeinden dabei zu unterstützen, den Energieverbrauch 
zu senken, erneuerbare Energien auszubauen und den Klimaschutz auf regionaler 
Ebene umzusetzen. 
 
Wir ersuchen Sie, ein entsprechendes Angebot unter BerücksichƟgung der in den 
Ausschreibungsunterlagen beschriebenen Anforderungen bis zum 31.3.2026 zu 
legen. Maßgeblich für die Vergabe sind die Angebotspreise laut verpflichtend 
auszufüllendem AngebotsblaƩ. Weitere InformaƟonen können dem Angebot 
freiwillig beigelegt werden. Der AuŌraggeber behält sich vor diese InformaƟonen 
bei der Vergabe zu berücksichƟgen. 

  



 

 

 
 
 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung und freuen uns auf Ihre 
Angebotslegung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Mag. Manuel Aichberger e.h. 
Obmann  
 
 
 

 
Claudia Kubelka e.h. 
Schrfiƞührerin  
 
 
 
 
Dipl.-Ing. Eva Leeb, BSc 
Modellregionsmanagerin Traisen-Gölsental 
 
 
Anlagen:  AngebotsblaƩ 
  Maßnahmenbeschreibung 
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Maßnahmenbeschreibung 

1 Auftraggeber 
Der Auftraggeber ist der Verein Region Traisen-Gölsental, welcher das Projekt 
Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Traisen-Gölsental durchführt, für welches 
Beratungsleistungen vergeben werde. 

Vergabegrundlagen sind die Angaben im verpflichtend abzugebenden Angebotsblatt. 
Zusätzlich können freiwillig weitere Informationen vom angebotsstellenden 
Unternehmen beigegeben werden. 

Projektträger und Angebotsanschrift: 

Verein Region Traisen-Gölsental 

Dörflstraße 4 

3180 Lilienfeld 

ZVR: 594465771 

2 Leistungsgegenstand 
Alle Leistungen sind eigenständig, fachgerecht und nach dem Stand der Technik zu 
erbringen. 

3 Leistungsumfang/Maßnahmen 
 

3.1 Mobilität 

Ziel der Beauftragung ist die professionelle Konzeption einer Veranstaltung zum 
Thema nachhaltige Mobilität, einschließlich der Konzeption von fünf thematischen 
Workshops (Themeninseln). 

Gegenstand der Ausschreibung ist die Erbringung von Dienstleistungen im Bereich 
Eventkonzeption, Workshopgestaltung, Prozessbegleitung und Dokumentation. 

Die KEM Traisen-Gölsental möchte 6 Veranstaltungen zum Thema Mobilität 
durchführen, eine Kick-Off-Veranstaltung und 5 Workshops. 

Die Veranstaltungen sollen den Austausch zwischen relevanten Akteurinnen und 
Akteuren fördern, Wissen vermitteln, Fragestellungen aufgreifen um daraus 
Handlungsempfehlungen abzuleiten. Aus den Ergebnissen dieser Veranstaltungen 



2 
 

wird die KEM Traisen-Gölsental ein zukunftsfähiges Mobilitätskonzept für die ganze 
Region entwickeln. 

Der Auftragnehmer hat die Kick-Off-Veranstaltung sowie die Workshops methodisch 
zu konzipieren, zu begleiten und die Ergebnisse strukturiert aufzubereiten. 

3.1.1 Projektstart und Abstimmung 

 Abstimmung der Ziele, Zielgruppen und Inhalte der Veranstaltung mit dem 
Auftraggeber 

 Festlegung der Workshopstruktur und der thematischen Schwerpunkte 
 Erstellung eines detaillierten Ablauf- und Zeitplans 

3.1.2 Konzeption der Kick-Off-Veranstaltung 

 Entwicklung eines Gesamtkonzepts für die Veranstaltung 
 Ausarbeitung eines geeigneten Veranstaltungsformats 
 Entwicklung eines Moderationskonzepts 
 Abstimmung des Programms mit dem Auftraggeber 

3.1.3 Konzeption der Workshops (Themeninseln) 

Der Auftragnehmer entwickelt ein methodisches Konzept für fünf Workshops zu 
unterschiedlichen Themen im Bereich nachhaltige Mobilität. 

Die Workshops sollen interaktive Formate zur Diskussion und Ideengenerierung 
beinhalten. 

Die Themenbereiche sind im Detail mit dem Auftraggeber zu erarbeiten. 

3.1.4 Vorstellung und Betreuung bei der Kick-Off-Veranstaltung 

 Vorstellung des Teams des Regionalmanagements Traisen-Gölsental 
 Betreuung einer Themeninsel 

3.1.5 Dokumentation der Ergebnisse 

 strukturierte Dokumentation der Ergebnisse des Workshops 
 Zusammenfassung zentraler Erkenntnisse und Vorschläge 
 Erstellung einer übersichtlichen Ergebnisdokumentation 

3.1.6 Anforderungen an den Auftragnehmer 

Der Auftragnehmer hat entsprechend qualifiziertes Personal einzusetzen und muss 
über eine entsprechende „Gewerbeberechtigung zur Unternehmensberatung 
einschließlich der Unternehmensorganisation“ verfügen. 

3.2 Güterverkehr 
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Der Schienengüterverkehr in der KEM Traisen-Gölsental soll gestärkt und langfristig 
abgesichert werden. Hierzu soll ein langfristig tragbares Bedienkonzept (langfristig 
effizientes und abgesichertes System), bestenfalls in Kooperation mehrerer Akteure 
im Schienengüterverkehr erarbeitet werden. Kooperationen über die gesamte 
Wertschöpfungs- und Transportkette werden angestrebt. 

Aufbauend auf dieses Konzept sollen Maßnahmen getroffen werden, um das 
Aufkommen auf der Schiene im Güterverkehr zu erhöhen und bestenfalls das 
Angebot auf der Schiene angebotsseitig zu verbessern. 

Unterstützung der regionseigenen Eisenbahngesellschaft auf dem Weg zum eigenen 
Logistikanbieter. 

3.2.1 Projektstart und Abstimmung 

Der Auftragnehmer arbeitet weitgehend selbständig mit seinem Netzwerk in der 
Branche um die oben genannten Zielsetzungen zu erreichen. Er stimmt sich laufend 
mit der KEM Traisen-Gölsental ab, mit welcher er geeignete Zielsetzungen erarbeitet 
und abstimmt. 

3.2.2 Dokumentation der Ergebnisse 

Der Auftragnehmer dokumentiert die Fortschritte bzw. die erfolgten Aktivitäten 
schriftlich und informiert die KEM Traisen-Gölsental in Form von Konzepten, 
Gesprächsnotizen oder dergleichen. 

3.2.3 Anforderungen an den Auftragnehmer 

Der Auftragnehmer hat entsprechend qualifiziertes Personal einzusetzen und muss 
über eine entsprechende „Gewerbeberechtigung für Spedition und Logistik“ oder 
über die „Gewerbeberechtigung Unternehmensberatung einschließlich der 
Unternehmensorganisation“ verfügen.  

3.3 Holzbau 

Der Auftraggeber plant die Errichtung von Doppelhäusern für Jungfamilien in 
Holzbauweise und möchte dafür geeignete Grundstücksflächen identifizieren und 
vorbereiten lassen. 

Ziel der gegenständlichen Beauftragung ist die Identifikation und Prüfung eines 
geeigneten Grundstücks oder mehrerer Grundstücksflächen für die Errichtung von 
Gebäuden in Holzbauweise in der KEM Traisen-Gölsental. 

Gegenstand der Ausschreibung ist die Erbringung von Leistungen eines Bauträgers 
bzw. Immobilienentwicklers zur Standortsuche und konzeptionelle Projektentwicklung 
für ein Bauvorhaben mit Doppelhäusern für Jungfamilien in Holzbauweise. 

Der Auftragnehmer soll geeignete Standorte recherchieren, deren 
Entwicklungspotenzial prüfen sowie eine fundierte Entscheidungsgrundlage für den 
Erwerb bzw. die Entwicklung der Flächen bereitstellen. 
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Die Leistungen umfassen insbesondere eine Machbarkeitsprüfung sowie die 
Vorbereitung einer Entscheidungsgrundlage für den Auftraggeber. Wesentlich dabei 
ist die Finanzierung der Kosten für die Grundstücke für z.B. Jungfamilien und die 
Prüfung von Baurechtsmöglichkeiten. 

3.3.1 Projektstart und Abstimmung 

 Abstimmung der Projektziele, Rahmenbedingungen und Suchkriterien mit dem 
Auftraggeber 

 Definition von Mindestanforderungen an Grundstücksflächen (z. B. Größe, 
Lage, Erschließung, Widmung) 

 Erstellung eines Arbeits- und Zeitplans 

3.3.2 Markt- und Standortanalyse 

 Analyse des regionalen Grundstücks- und Immobilienmarktes 
 Identifikation potenzieller Entwicklungsgebiete und Grundstücksflächen 
 Bewertung von Standortfaktoren (z. B. Infrastruktur, Verkehrsanbindung, 

Versorgungsinfrastruktur, Umfeldentwicklung) 

3.3.3 Grundstücksrecherche und Vorauswahl 

 Systematische Suche nach geeigneten Grundstücken oder 
Entwicklungsflächen 

 Etwaige Kontaktaufnahme mit Eigentümerinnen und Eigentümern bzw. 
relevanten Akteuren 

 Erstellung einer Shortlist potenziell geeigneter Grundstücke 
 Dokumentation der wichtigsten Standortparameter 

3.3.4 Prüfung der Entwicklungsfähigkeit 

Für die ausgewählten Grundstücke sind insbesondere folgende Aspekte zu prüfen: 

 planungsrechtliche Rahmenbedingungen (Widmung, 
Bebauungsbestimmungen) 

 Erschließungssituation (Verkehr, Energie, Wasser, Abwasser) 
 grundstücksbezogene Einschränkungen oder Risiken 
 Finanzierungsmöglichkeiten 

3.3.5 Anforderungen an den Auftragnehmer 

Der Auftragnehmer hat entsprechend qualifiziertes Personal einzusetzen und muss 
über eine entsprechende „Gewerbeberechtigung als Immobilientreuhänder“ oder 
über die „Gewerbeberechtigung Unternehmensberatung einschließlich der 
Unternehmensorganisation“ verfügen. 

3.4 Netzwerk Holz 

Ziel der gegenständlichen Beauftragung ist die Konzeption, Initiierung und Begleitung 
des Aufbaus eines regionalen Netzwerks Holz. 
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Das Netzwerk soll Akteurinnen und Akteure entlang der Wertschöpfungskette Holz 
innerhalb der Region miteinander vernetzen und ebenso mit Handelspartner 
außerhalb der Region zusammenführen, den Wissensaustausch fördern sowie 
Impulse für Kooperationen, Innovation und regionale Wertschöpfung setzen. 

Die Beratungsleistung soll eine strukturierte Grundlage für den nachhaltigen Betrieb 
eines regionalen Netzwerks schaffen, welches mittelfristig eigenständig agieren soll. 

Gegenstand der Ausschreibung ist die Erbringung von Beratungs- und 
Konzeptionsleistungen zur Entwicklung und zum Aufbau eines Netzwerks im 
Themenfeld Holz. 

3.4.1 Projektstart und Abstimmung 

 Abstimmung der Projektziele, Projektorganisation und Methodik mit dem 
Auftraggeber 

3.4.2 Analyse der Ausgangssituation 

 Analyse bestehender regionaler Strukturen und Initiativen im Bereich Holz 
 Identifikation relevanter Akteure entlang der Wertschöpfungskette Holz (z. B. 

Forstwirtschaft, Holzverarbeitung, Bauwirtschaft, Planung, Forschung) 
 Analyse bestehender Kooperationsstrukturen und Entwicklungspotenziale 

3.4.3 Stakeholder-Mapping und Akteursansprache 

 Erstellung einer strukturierten Übersicht relevanter Stakeholder 
 Unterstützung bei der Ansprache potenzieller Netzwerkpartner 
 Vorbereitung und Durchführung von Interviews oder Abstimmungsgesprächen 

mit zentralen Akteuren und/oder Vernetzungstreffen 

3.4.4 Anforderungen an den Auftragnehmer 

Der Auftragnehmer hat entsprechend qualifiziertes Personal einzusetzen und muss 
über eine entsprechende „Gewerbeberechtigung zur Unternehmensberatung 
einschließlich der Unternehmensorganisation“ verfügen. 

3.5 Netzausbau 

Ziel der gegenständlichen Beauftragung ist die Unterstützung bei der 
Kontaktaufnahme und bei der Gesprächsführung mit relevanten Stakeholdern im 
Bereich des Netzausbaus. 

Die Beratungsleistung soll eine fachliche Entscheidungsgrundlage für den 
Auftraggeber und relevante Stakeholder schaffen und zur Planung zukünftiger 
Infrastrukturmaßnahmen beitragen. 

Gegenstand der Ausschreibung ist die Unterstützung bei der Kontaktaufnahme und 
bei der Gesprächsführung mit relevanten Stakeholdern im Bereich des Netzausbaus.  
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3.5.1 Projektstart und Abstimmung 

 Abstimmung der Projektziele, Methodik und Arbeitsschritte mit dem 
Auftraggeber 

3.5.2 Stakeholder-Abstimmung 

 Abstimmung mit dem Netzbetreiber und den Gemeinden der KEM Traisen-
Gölsental  

 Dokumentation der Ergebnisse 

3.5.3 Anforderungen an den Auftragnehmer 

Der Auftragnehmer hat entsprechend qualifiziertes Personal einzusetzen und muss 
über eine entsprechende „Gewerbeberechtigung zur Unternehmensberatung 
einschließlich der Unternehmensorganisation“ verfügen. 

4 Leistungszeitraum 
Der Leistungszeitraum beginnt mit der Zuschlagserteilung. 

Die Erbringung der Leistungen muss innerhalb der Weiterführungsphase der KEM 
Traisen-Gölsental erfolgen, welche bis zum 30.9.2028 anberaumt ist. 

5 Leistungsabnahme/Bezahlung 
 50% mit Beginn der Leistungen 
 50% nach Abschluss  

6 Mitwirkungspflichten des Auftraggebers 
Der Auftraggeber stellt dem Auftragnehmer relevante Hintergrundinformationen, 
Daten sowie organisatorische Unterstützung zur Verfügung (z. B. Veranstaltungsort, 
Planungsgrundlagen). Die Leistungserbringung erfolgt in enger Abstimmung und 
Zusammenarbeit mit dem Auftragnehmer. 

7 Nutzungsrechte 
Der Auftraggeber erhält ein uneingeschränktes Nutzungsrecht an allen im Rahmen 
der Leistung erstellten Unterlagen und Dokumentationen. 

 



Beratungsleistung für Maßnahme
vermutlicher Beratungsaufwand 
in Stunden Tagespauschale Halbtagespauschale Stundensatz

Mobilität 52

Güterverkehr 260

Holzbau 44

Netzwerk Holz 56

Netzausbau 12

Eigenerklärung:

16.03.2026

Angebotsblatt "Ausschreibung Beratungsleistungen Klima- und Energie- Modellregion Traisen-Gölsental" 2026

Der Verein Region Traisen-Gölsental (ZVR 594465771) als öffentlicher Auftraggeber schreibt im Rahmen einer Direktvergabe folgende 
Beratungsleistungen aus. Eine detaillierte Beschreibung findet sich in der Beilage "Maßnahmenbeschreibung". Bitte befüllen Sie dieses 
Angebotsblatt mit Ihren Angebotspreisen in der jeweiligen Zeile, für welche Sie ein Angebot abgeben wollen. Angebote für mehrere 
Maßnahmen sind ausdrücklich erwünscht.

Die Beratungszeit ist so zu wählen und zu planen, dass diese in möglichst zusammenhängenden Einheiten erbacht wird
Als Vergabekriterium wird der Durchschnittssatz der angebotenen Sätze je Maßnahme herangezogen um einen 
Durchschnittstundensatz zu errechnen. Die Tagespauschale wird mit 8, die Halbtagespauschale mit 4 Stunden angenommen.

Mit meiner Unterschrift/der Unterschrift für das angebotslegende Unternehmen, erkläre ich/das angebotslegende Unternehmen alle 
notwendigen und in der Beschreibung angeführten Befähigungen zu besitzen, die Anforderungen zu erfüllen und alle notwendigen 
und angeführten Gewerbeberechtigungen zu besitzen. Weiters erkläre/n ich/wir/für das angebotslegende Unternehmen für die 
Versteuerung und Entrichtung selbst verantwortlich zu sein und alle Steuern, Gebühren und Abgaben selbst zu entrichten. Ich/wir 
erkläre/n /für das angebotslegende Unternehmen, dass kein Insolvenz oder Konkursverfahren anhängig ist.

Vergütung: 50% Mit Start der Bearbeitung in Abstimmung mit dem Auftraggeber, 50% bei Fertigstellung.

Angebote müssen bis spätestens 31.3.2026  in einem Kuvert mit der Aufschrift NICHT ÖFFNEN ANGEBOT "KEM" eingehen:

Die angebotenen Pauschal-Beratungssätze verstehen sich inkl. aller Spesen, Neben-,Reise-,Druck- und sonstiger Kosten aber exkl. Ust. 
Sollte keine Ust zur Verrechnung gelangen, ist dies anzuführen und es sind zwingend Gewerbeberchtigungen, Steuernummer und 
etwaiger Firmenbuchauszug beizulegen.

Anbotsanschrift:
Verein Region Traisen-Gölsental
KEM Traisen-Gölsental
Dörflstraße 4
3180 Lilienfeld

Bei dem angegebenen vermutlichen Beratungsaufwand handelt es sich um eine Schätzung des Auftraggebers. Der Auftragnehmer 
erklärt, dass er die genannten Inhalte der Maßnahmen mit diesem Zeitkontingent voraussichtlich erarbeiten kann. Die Abrechnung 
erfolgt nach tatsächlichem Aufwand, eine Unterschreitung ist also möglich. Zeitgerecht vor einer etwiagen Überschreitung  je 
Maßnahme des angegebenen Beratungsaufwandes hat eine Information durch den Auftraggeber zu erfolgen und die Überschreitung 
durch den Auftraggeber ist zu bestätigen. Bei einer Angebotslegung für mehrer Maßnahmen, erklärt sich der Anbieter bereit etwaige 
in einer Maßnahme unverbrauchte Stundenkontingente durch den Auftraggeber bei anderen angebotenen Maßnahme verbrauchen 
zu können. Es ist eine Stunden-/Halbtages-/Tagesaufzeichnung durch den Auftragnehmer zu führen und dem Auftraggeber auf 
Wunsch zu übermitteln. Bei vorzeitiger Beendigung des Beratungsauftrages sind dem Auftraggeber alle bis dahin erstellten 
Unterlagen, Gespärchsnotizen usw. zu übergeben. Entsprechen die übergebenen Unterlagen im Umfang dem zur Verrechnung 
gelangenden Aufwandes ist dieser durch den Auftraggeber zu den genannten Sätzen abzugelten, außer die Beendigung seitens des 
Auftragnehmers geschieht ohne Absprache oder Willkür.


